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Protokoll 
 
Teilnehmende Alberto Petrillo, L TK Badminton (V) 

Roger Baumann, TK Badminton (P) 
Thomas Rubi, SN Geschäftsleitung SVSE 
Peter Lienhard, Präsident SVSE, ESV St. Gallen  
Emilie Lienhard, ESV St. Gallen 
Markus Binder, EBC Winterthur 
Enzo Trifari, SGZP SBB Luzern 
Günter Wening, ESV Aarau 
Susanne Jost, AAR bus+bahn 
Sowie 7 SVSE Badminton-Spieler/innen 
 

Entschuldigte Thomas Rüttimann, SVSE Simplon 
Patrick Dätwyler, ESV Aarau 
Dieter Rehmann, ESC Basel 
Walter Rötlisberger, BLS Spiez 
Caroline Frydig-Sommer, ESK Biel 
 

Unentschuldigt Claude-Alain Sauvageat, CSC Lausanne 
Jacqueline Zimmermann, CSC Neuchâtel 
 

Verteiler Gem. SVSE Handbuch Kapitel 3.3 
 

Ort, Datum, Zeit Rest. Anker, Luzern, 25. Oktober 2008, 17.05 – 18.00 Uhr 

  

Datum Winterthur, 29. Oktober 2008 

Thema Jahrestreffen BADMINTON 2008 

 
 
Text Wer 
  
1. Begrüssung 
Nach dem Plauschturnier in der Turnhalle Bruch begrüsst L TK Alberto Petrillo 
die Anwesenden. Unter ihnen sind SN Thomas Rubi als Vertretung der GL und 
Präsident Peter Lienhard. 
 
 
Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzählerin wird Susanne Binder, EBC Winterthur, bestimmt. 
 
 
2. Genehmigung des Protokolls vom 27. 10. 2007 
Zum Protokoll vom 27. 10. 2007 wurden keine Einwände vorgebracht und es 
wird einstimmig genehmigt. Dem Verfasser wird gedankt. 
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3. Genehmigung des Jahresberichtes Spielsaison 2007/2008 
Der Jahresbericht wurde gem. SVSE-Versand zugestellt. Es wird mit Applaus 
genehmigt. Der L TK entschuldigt sich dafür, dass ein erster mit Korrekturen 
versehener Entwurf versandt wurde. 
 
 
4. Anträge der Sektionen 
Es sind keine Anträge der Sektionen eingegangen. 
 
Die TK Badminton beantragt im Sportreglement Nr. 20 unter Zf 2.1.1 eine 
Kategorie „Kinder(bis zum vollendeten 15. Lebensjahr)“ aufzunehmen, mit 
Ergänzung der dazugehörigen Zf 2.2. 
 
Es erfolgt eine angeregte Diskussion über die Benennung der Kategorie, 
Regelung im Turnier- oder Sportreglement und Sinn und Zweck einer solchen 
Kategorie. 
 
Klares Ziel ist die Nachwuchsförderung, für den Namen der Kategorie stehen 
folgende Vorschläge zur Auswahl: „Kinder“, „Kinder und Jugendliche“, „Schüler“ 
und „U16“ zur Auswahl. 
 
In einer ersten Abstimmung wird einstimmig angenommen, dass eine neue 
Kategorie im Sportreglement aufgenommen wird. 
 
Nachfolgend einigt man sich einstimmig, die Kategorie „U16“ zu benennen. 
 
Somit wird das Sportreglement Nr. 20 Badminton wie folgt angepasst: 
 

2.1.1 Kategorien 
… 
- Kategorie U16 Einzel 

 
Die TK Badminton entscheidet über die Durchführung der Kategorien 
aufgrund der Anzahl Anmeldungen. Es besteht die Möglichkeit, die 
Kategorien Herren/Damen in Elite und Senioren zu unterteilen. Als 
Senior gilt, wer das 35. Lebensjahr vollendet hat, als U16 sind Spieler bis 
zum vollendeten 15. Lebensjahr berechtigt(jeweils Kalenderjahr 
massgebend). 
Für ambitionierte Spieler gilt zu beachten, dass nur in der Kategorie Elite 
Herren/Damen für die internationalen Turniere gepunktet werden kann. 

 
2.2 Prioritäten 
… 
- Kategorie U16 Einzel:   Gemäss den Resultaten des letzten Jahres 

 
 
 
5. Wahlen 
In diesem Jahr erfolgen keine Wahlen. 
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6. Zukunft aus Sicht der Technischen Kommission 
 
Innerhalb der TK Badminton wurde entschieden, dass keine speziellen Doppel- 
und Familienturniere mehr durchgeführt werden. 
Es wird im Frühling und im Herbst jeweils ein Plauschturnier ausgetragen, das 
jeweils auf den Breitensport ausgerichtet ist. 
Das Doppelturnier wurde seinerzeit eingeführt, da Spieler/innen mit diesem 
Wunsch auf die TK zugekommen waren. Schlussendlich aber waren die 
Anmeldungen sehr mager. 
Der beim Familienturnier angesprochene Nachwuchs kann beim Plauschturnier 
gut integriert werden. 
 
Mangels Interesse der Badmintonspieler/innen wird die Zusammenarbeit für 
einen gemeinsamen Kurs mit der TK LA und OL nicht weitergeführt. 
 
 
7. Jahresprogramm / Vergaben der Anlässe 
Bei Anlässen, die durch die Sektionen organisiert werden, sind generell die 
Veranstalter für die Organisation zuständig, die TK unterstützt sie dabei. 
 
 
a) CH – Meisterschaft 2009 und 2010 
 
CH-Meisterschaft 2009 
Am Samstag 13. Juni 2009 in Luzern durch SGZP SBB Luzern 
CH-Meisterschaft 2010 
Austragungsort noch offen. Gesucht wird noch eine Sektion, die sich als 
Organisator zur Verfügung stellt. Info’s bei der TK Badminton. 
 
b) Doppel- und Familienplauschturnier 2009 
siehe Traktandum 6. 
 
c) Plauschturnier und Jahrestreffen 2009 
Für das Plauschturnier im Frühling sind Abklärungen durch die TK im Gange. 
 
Für das Herbstturnier wird Luzern als fixer Ort bestimmt. Im 2009 am 24. Okt., 
Organisation durch TK. 
 
d)Trainingsweekend 2009 
Voraussichtlich wieder Ende November 09 in Brig. Organisation durch TK. 
 
e) USIC in Tschechien 
Die USIC Badminton Meisterschaft 2009 findet vom 30.6. bis 4.7.09 in 
Olomouc(CZ) statt. Die Vorbereitungen laufen planmässig voran. Das Damen-
Kader des SWISS-Teams ist knapp bestückt. Potentielle Spielerinnen für die 
Zukunft sind willkommen. Bei den Herren kann mit einer guten Auswahl an 
Eisenbahnern optimistisch vorwärts geschaut werden. 
 
Das Trainings-Weekend für das erweiterte SWISS-Team Kader findet am  
29. / 30. August 2009 in Luzern statt. 
 
Aktuelle Infos immer auf der SVSE-Hompage www.svse.ch. Alle noch nicht 
definitiven Daten werden baldmöglichst bestimmt und bekannt gegeben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.svse.ch/
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8. Anregungen und Wünsche der Sektionen 
Keine 
 
 
9. Rückblick Spielsaison 2007/2008 und Diverses 
Der L TK konnte auf ein schönes Jahr zurückblicken, in dem er grosse 
Unterstützung durch das TK Mitglied Roger Baumann erhielt. 
 
Der Höhepunkt war das 4 Länderturnier in Huttwil, bei dem viel Arbeit durch die 
TK dahinter steckte. Die positiven Rückmeldungen der Teilnehmer 
entschädigten die Organisatoren, auch wenn der Wettergott am 
Abschlussabend dazwischenpfuschte. Über alles stand der tolle 2. Rang und der 
erstmalige Sieg über Deutschland. 
 
Als Schade wird empfunden, dass aus der Zusammenarbeit mit der TK LA und 
OL nicht mehr erreicht werden konnte. 
Die TK Badminton ist grundsätzlich nicht abgeneigt, mit einer anderen Sportart 
zusammenzuarbeiten 
 
 
Für SN Thomas Rubi ist es das zweite Jahr in seinem Amt und er kann dabei 
eine grosse Leidenschaft in der TK Badminton feststellen. 
Er dankt Günter Wening für die gute Organisation der SM in Aarau, bei der 
hochstehende Spiele stattfanden. 
Mit dem Projekt SVSE erhofft sich der SN mehr Werbung in der Fläche z. B. für 
ein Badminton-Plauschturnier. 
Im weiteren bewundert er das aufstrebende Badminton SWISS-Team, bei dem 
Plauschspieler definitiv keine Chance mehr haben, sich ins Team aufzudrängen. 
Zum Abschluss wünscht sich der Sportchef National, dass die Anstrengungen 
durch die GL auch auf den Spielbetrieb übertragen werden.  
 
 
Für das Trainingsweekend in Brig vom 29./30. Nov. 09 wird noch Werbung in 
eigener gemacht und es erfolgt ein Aufruf zur Abstimmung für die Wahl von 
Andrea Sommer als SVSE-Sportlerin des Jahres. 
 
Im Schlusswort von Alberto Petrillo wird ein Dank an die Anwesenden 
ausgesprochen, die sich auch für den Nachwuchs einsetzen. Dieser Einsatz ist 
der Erfolg für die Zukunft 
 
Um 18 Uhr wird das Jahrestreffen abgeschlossen. 
 
  
 
Sportliche Grüsse 
 
Schweizerischer Sportverband 
öffentlicher Verkehr 
 
Roger Baumann 
TK Badminton 


